
Die Firma Bohnhorst aus Loccum feiert gleich mehrere Geburtstage

Im Ortsteil Loccum, verkehrsgünstig gelegen, gleich hinter der Ampel-
kreuzung in Richtung Minden an der Marktstraße 2, finden Kunden auf 
der Suche nach einer neuen Brille, einer Uhr oder einem Schmuckstück 
seit nunmehr über 70 Jahren das Geschäft „Bohnhorst - Augenoptik, 
Uhren, Schmuck“, das von Hedwig und Gustav Bohnhorst gegründet 
wurde.
Der jetzige Inhaber, Karl- Heinz Barg, stieg 1990 als leitender Augenop-
tikermeister in die Firma ein, um die damals noch aktive Besitzerin, Hed-
wig Bohnhorst, zu unterstützen. Nachdem diese in den Ruhestand ging, 
übernahm er 1999 den Betrieb als Inhaber und leitet ihn seit 20 Jahren 
eigenständig. Dabei versucht er das Motto seines Unternehmens in 
der täglichen Praxis umzusetzen: Das Geheimnis des Könnens liegt im 
Wollen. Den Wünschen und Bedürfnissen der Kunden mit freundlichem 
Verständnis und fachlicher Kompetenz zu begegnen, ist die Grundlage 
für die gesamte Arbeit in den drei Fachabteilungen unter einem Dach. 
Die Sparte Augenoptik präsentiert ein großes Angebot an hochwertigen 
Brillenfassungen. 
Die Auswahl reicht von klassischen bis hochmodischen Modellen in un-
terschiedlichen Materialien und in allen Preislagen.
In freundlicher und ruhiger Atmosphäre werden fachgerechte Augen-
glasbestimmungen oder Sehtests für den Führerschein genauso ange-
boten wie die Anfertigung von  Spezialbrillen, z. B. Arbeitsschutzbrillen, 
Schießbrillen, Lupenbrillen, Bildschirmarbeitsplatzbrillen oder Taucher-
brillen. Selbstverständlich sind die Beratung in allen Fragen und Prob-
lemen um gutes Sehen und den Schutz der Augen, der regelmäßige 
Check von Augen und Brille, die Reparatur nach kleinen Missgeschi-
cken und der Ersatz von Verschleißteilen. Nicht selten hört manch ver-
dutzter Kunde dann zum Abschied: „Das gehört bei uns zum Service! 
- Vielen Dank für Ihren Besuch.“ 
Die ständige Fortbildung ist für Geschäftsinhaber Barg ein Muss. Zum 
Wohl und zur Zufriedenheit seiner Kunden hält er sich und die langjäh-
rigen Mitarbeiter der Firma ständig auf dem neusten Stand der Dinge 
und unterstützt jede Initiative zu Fortbildungen. Dementsprechend ste-
hen die Besuche von Seminaren und Fachmessen der Schmuck- und 
Uhrenfachabteilungen ebenfalls auf dem jährlichen Programm nicht nur 
des Chefs sondern auch der interessierten Angestellten.

Das Angebot an Uhren und Schmuck enthält Stücke 
von zeitlosem Design genauso wie neueste Mode-
trends. Erhältlich sind Edelmetalle (333/- und 585/- 
Gelb- und Weißgold, Platin, Sterlingsilber), aber auch 
moderne Schmuckmaterialien wie Stahl, Kautschuk 
und Kunststoff. Wie die Augenoptik, so hat auch der 
Uhren-Schmuck-Bereich seine eigene Werkstatt im 
Hause. Geschäftsinhaber Barg ist der festen Überzeu-
gung, dass das handwerkliche Fundament seines Un-
ternehmens auch die Basis seines Erfolges ist. Immer 
wieder können große wie kleine Sorgen der Kunden 
- manchmal im Handumdrehen, aber manchmal auch 
mit viel Geschick und Zeitaufwand - gelöst werden. 
Auch fachgerechte Serviceleistungen wie Batterie- 
und Uhrbandwechsel, Gravuren, Ringgrößenänderun-
gen, Reinigen und Richten von Schmuck und Brillen, 
die heutzutage an der Tagesordnung sind, wären ohne 
die Werkstatt nicht möglich. Obwohl sie zeit- und kos-
tenintensiv ist, soll die Werkstatt zum Nutzen und zur 
Zufriedenheit der Kunden auf jeden Fall weiterhin fes-
ter Bestandteil der Firma bleiben.
Wie jede solide Statik vier tragfähige Säulen braucht, 
so auch sein Unternehmen, meint Karl-Heinz Barg, 

und neben den schon genannten Aspekten von fachlicher und hand-
werklicher Kompetenz, Kundenorientiertheit und breitem qualitativ ho-
hem Warenangebot sieht er als vierte tragende Säule seines Unterneh-
mens seine Mitarbeiter.
„Auf jeden Einzelnen kann ich mich 100 % verlassen“, ist seine spon-
tane Äußerung zu den Angestellten und er ist dankbar und zufrieden, 
dass alle ihre speziellen Fähigkeiten und Begabungen in ihren unter-
schiedlichen Arbeitsbereichen einsetzen. Als Zeichen der Loyalität und 
Zufriedenheit sieht er auch die zumeist langjährige Zugehörigkeit seiner 
Leute zum Unternehmen. Marion Mull mit 35 Jahren, Cornelia Nürge 
mit 17 Jahren und Swetlana Kraus mit 16 Jahren Betriebszugehörigkeit 
bilden dabei den harten Kern des Personals. Aber auch die zwei „ Neu-
en“, die die Belegschaft verstärken, Sonja Grentz seit 4 Jahren und Iris 
Schwartz seit 3 Jahren, fühlen sich im Betriebsklima wohl und haben 
sich prima eingearbeitet.
Das 70-jährige Bestehen der Firma Bohnhorst und die gleichzeitige 
20-jährige Inhaberschaft von Karl-Heinz Barg sind Grund genug, dank-
bar zu sein und Geburtstag zu feiern. An dieser Feier sollen in unter-
schiedlicher Weise das ganze Jahr über viele Menschen teilhaben. Mit-
feiern dürfen die Vereine der näheren Umgebung. Jeden Monat spendet 
die Firma Bohnhorst einen Betrag von 100 Euro an einen eingetragenen 
Verein aus dem Stadtgebiet. Die Vereine können sich um diese Spen-
de bewerben, direkt beim Inhaber Karl-Heinz Barg. Sollte es mehrere 
Bewerbungen pro Monat geben, so entscheidet die Reihenfolge des 
Eingangs der Bewerbung und die Bewerbungen werden auf die darauf-
folgenden Monate verteilt. Da bleibt nur zu sagen: „Herzlichen Glück-
wunsch zum Geburtstag! Und weiterhin viel Erfolg!“
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